
.Die Schl�sselrolle der Grenzfl�chen …
… in Elektroden-Molek�l-Kontakten kann anhand des zeitlichen Verlaufs der elek-
trischen Leitf�higkeit durch sie untersucht werden. In der Zuschrift auf S. 8423 ff. zeigen
A. Filoramo et al., dass das „Blinken“ der Thiol-Gold-Bindung durch geeignete Wahl
des Molek�ls unterdr�ckt werden kann: Bei Kontakten mit dem Terphenylenmolek�l
variiert die Leitf�higkeit stochastisch, dagegen sind die mit dem Terthiophenmolek�l
�ber mehrere Wochen �ußerst stabil (Illustration: D. Nozaki).
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